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Der Beitrag von Pierre Bourdieu für die Sozialwissenschaften ist unbe-

stritten und aus dem internationalen Wissenschaftsdiskurs nicht mehr 

wegzudenken. Dieser Band zeigt, dass Bourdieus Theorie auch für die 

Kommunikationswissenschaft von Bedeutung ist, und wirbt (über die-

sen Einzelfall hinaus) für den Einsatz von Sozialtheorien. Die Aufsätze 

dokumentieren in theoretischen Auseinandersetzungen und empirischen 

Studien, wie die Journalismusforschung, PR, Medieninhaltsforschung, 

Mediennutzung und Fachgeschichtsschreibung Bourdieu nutzen kön-

nen. Dazu kommt ein zweites Ziel: Im Buch werden wichtige Beiträge von 

zentralen Protagonisten der internationalen Kommunikationswissen-

schaft übersetzt, die so den Zugang zu ausländischen Fachkulturen und 

Theoriediskursen erleichtern und eine breitere Debatte anregen sollen.
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